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Bericht über die Gemeindeversammlung vom 2. Dezember 2008 

Anzahl Stimmberechtigte: 1'230 
Anwesende: 67 
Stimmbeteiligung: 5,4 % 
Dauer: 19.30 - 21.15 Uhr 
 
 
Budget 2009 genehmigt 

Der Voranschlag 2009, welcher mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 112'500.00 rechnet, 

wurde von den anwesenden Versammlungsbesuchern deutlich und ohne Gegenstimmen 

angenommen. Das ausgewiesene Defizit ist vor allem auf die kantonale Steuergesetzrevisi-

on zurückzuführen. Ein Antrag aus der Versammlung, wonach der Mittagstisch Kosten tra-

gend ausgestaltet werden muss, wurde deutlich angenommen.  

 

Anpassung der Entschädigungsansätze für die Gemeinderatsmitglieder 

Die Gemeindeversammlung hat einer Erhöhung der Jahresentschädigungen für die Gemein-

deratsmitglieder oppositionslos zugestimmt. Die Ansätze, welche ab 2009 gelten, präsentie-

ren sich wie folgt: Gemeindepräsidium Fr. 15'000.00 (bisher Fr. 10'000.00), Vize-Präsidium 

Fr. 7'500.00 (Fr. 5'000.00), übrige Ratsmitglieder Fr. 6'000.00 (4'000.00). 

 

Wahl Vize-Gemeindepräsidium 

Marlis Schneider, Ortsvereinigung OV, ist von der Gemeindeversammlung zur Vize-

Gemeindepräsidentin gewählt worden. Aufgrund des neu zusammengesetzten Gemeinde-

ratsgremiums (Verkleinerung des Gemeinderats von 7 auf 5 Sitze per 2008), hat Marlis 

Schneider im Sinne einer Übergangslösung die Funktion als Stellvertreterin des Gemeinde-

präsidenten bereits ad interim ausgeübt. 

 

Abgabe im Baurecht der Baulandparzelle-Nr. 601 im Stockfeld 

Mit der im Frühjahr 2008 durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung AGR genehmig-

ten Ortsplanungsrevision, ist insbesondere auch die gemeindeeigene Parzelle Nr. 601 im 

Stockfeld neu als Bauzone W3 in den Zonenplan aufgenommen worden. Der Gemeinderat 

beabsichtigt, diese rund 9'000 m2 grosse Parzelle zu verkaufen oder im Baurecht ab-

zugeben. Auf dem attraktiven Gelände soll eine verdichtete Wohnüberbauung realisiert wer-

den, welche sowohl jüngeren Familien als auch älteren Menschen ein ideales Wohnumfeld 

bietet. Die Gemeindeversammlung hat dem Gemeinderat die Kompetenz erteilt, die erforder-

lichen Rechtsgeschäfte im Zusammenhang mit der Abgabe der Parzelle im Baurecht zu täti-
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gen. Ein Antrag aus der Versammlung verpflichtet den Gemeinderat, die in Frage stehende 

Parzelle nur im Baurecht abzugeben. Ein Verkauf ist somit ausgeschlossen. 

 

Fachstelle für Altersfragen 

Im August 2008 wurde Barbara Maibach als Beauftragte für Altersfragen gewählt. Sie wird 

die neu geschaffene Fachstelle für Altersfragen führen, welche von den Gemeinden Meinis-

berg, Safnern, Orpund, Scheuren, Schwadernau, Brügg, Aegerten und Studen getragen 

wird. In einem Kurzvortrag stellte sich Barbara Maibach selber vor und präsentierte das Kon-

zept, wo sie die Schwerpunkte ihrer Tätigkeit setzen wird. Die Fachstelle befindet sich in 

2555 Brügg, Mettgasse 2, Telefon 032 372 18 28. Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 

Montag, 14.00 – 17.00 Uhr, Dienstag, 08.00 – 11.30 Uhr und Donnerstag, 14.00 – 17.00 Uhr. 

 

GEMEINDE AEGERTEN 

Gemeindeverwalter 

Uli Hess 

 

Aegerten, 2. Dezember 2008 He 

 


